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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Der Sommer ist vorbei und der Herbst hält Einzug. Auch wenn die 
finanziellen Rahmenbedingungen für unsere Gemeinde weiterhin 
herausfordernd sind und wir uns keine großen Sprünge leisten 
können, gilt für uns: Notwendige Maßnahmen müssen umgesetzt 
und wichtige Projekte weiter vorangetrieben werden.

Bei den Bürgermeister-Stammtischen im Frühjahr haben wir zahl-
reiche Anliegen aus der Bevölkerung aufgenommen. Dazu ge-
hörten unter anderem Ausbesserungen an Straßenrändern, das 
Mähen an unübersichtlichen Stellen sowie die Aufstellung von Ver-
kehrsspiegeln an Kreuzungen. Viele dieser Anliegen konnten be-
reits in den darauffolgenden Wochen umgesetzt werden.

Zum Schulbeginn konnten wir  auch wieder freiwillige Schülerlot-
sen gewinnen. Sie waren in den ersten vierzehn Tagen an neural-
gischen Stellen zwischen dem Hauptplatz und der Volksschule im 
Einsatz und haben damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit un-
serer Schülerinnen und Schüler geleistet. Herzlichen Dank an alle, 
die sich dafür freiwillig zur Verfügung gestellt haben!

Erfreulich ist auch die Fertigstellung des Radweges zwischen 
Oberschützen und Willersdorf. Nach rund sechs Monaten Bauzeit 
konnte das Projekt abgeschlossen werden. Die durch das Hoch-
wasser beschädigten bzw. fortgeschwemmten Brücken wurden 
durch das Land Burgenland wiederhergestellt. Bei einzelnen Brü-
cken waren aufgrund wasserrechtlicher Vorgaben Anpassungen 
bei der Ausführung notwendig. Die Brücken sind jedoch befahrbar. 
Mein herzlicher Dank gilt dem Land Burgenland für die Umsetzung 
und Unterstützung dieses wichtigen Projektes.

Auch in der Ortsentwicklung tut sich etwas. Wir leiten wieder ein 
Flächenwidmungsverfahren ein, um notwendige Entwicklungen in 
unserer Gemeinde zu ermöglichen und bestehende Rahmenbedin-
gungen an die aktuellen Erfordernisse anzupassen.

In Unterschützen schreiten die Planungen für das Reihenhauspro-
jekt gemeinsam mit der Oberwarter Siedlungsgenossenschaft 
(OSG) voran. Der Gemeinderat hat im September den Verkauf des 
dafür vorgesehenen Grundstückes an die OSG beschlossen. Das 
geplante Projekt wurde dem Gemeinderat ebenfalls bereits durch 
die OSG präsentiert.

Beim Hochwasserschutz gehen die Arbeiten ebenfalls weiter. In 
Willersdorf wurde im September mit der Errichtung eines Wild-
holzrechens begonnen. Dieser soll künftig den Wasserabfluss ver-
bessern und insbesondere verhindern, dass Treibholz den Abfluss 
behindert und dadurch Überflutungen im Ortsgebiet begünstigt 
werden.

Beim geplanten Rückhaltebecken in Unterschützen ist die Pla-
nungsphase leider noch nicht abgeschlossen. Im Frühjahr wurden 
Untergrundschürfungen durchgeführt. Derzeit steht noch das geo-
technische Gutachten aus. Sobald dieses vorliegt, können die wei-
teren Planungsschritte gesetzt werden.

Auch beim Glasfaserausbau gibt es Bewegung. Nachdem Ober-
schützen, Unterschützen und Schmiedrait bereits weitgehend 
durch kabelplus versorgt sind, wollen wir nun gemeinsam mit ka-
belplus auch die Situation in Aschau und Willersdorf näher unter-
suchen. Dazu wird eine Umfrage zur bestehenden Internetversor-
gung durchgeführt. Ziel ist es, den tatsächlichen Bedarf zu erheben 
und damit einen möglichen weiteren Glasfaserausbau voranzutrei-
ben.

Neben all diesen Sachthemen darf natürlich auch das gesellschaft-
liche Leben nicht zu kurz kommen. Die Sommerfeste liegen hinter 
uns, doch auch der goldene Herbst hält noch zahlreiche Veranstal-
tungen in unserer Gemeinde bereit, bevor wir uns langsam auf die 
Weihnachtszeit zubewegen.

Ich freue mich darauf, Sie bei einer der kommenden Veranstal-
tungen zu treffen und bei einem persönlichen Gespräch über die 
Anliegen und die weitere Entwicklung unserer Gemeinde zu spre-
chen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Herbst!

Ihr Bürgermeister
Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Ein offenes Ohr - Der Bürgermeister informiert:

FUNDGEGENSTÄNDE
Wir dürfen neuerlich darüber informieren, dass die Gemeinde 
auch das Fundamt ist. Alle gefundenen Gegenstände sollen hier 
abgegeben werden. Wir tragen diese in eine Liste ein, welche im-
mer tagesaktuell veröffentlicht wird. 
www.oberschuetzen.at/Fundamt

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS 
Heuer im Herbst möchten wir noch einen Selbstverteidigungskurs 
organisieren. Sollte Interesse daran bestehen, bitte gleich bei 
Elke Kainz 03353/7524-24 oder 
per Mail – Elke.Kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at melden. 

SCHNEERÄUMUNG
In Österreich – und somit auch im Burgenland – regelt § 93 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) die Schneeräumung. Als Eigentü-
mer einer Liegenschaft im Ortsgebiet haben Sie Pflichten:
Im Ortsgebiet müssen EigentümerInnen von Liegenschaften 
dafür sorgen, dass zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege 
und Stiegenhäuser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten 
Liegenschaft von Schnee befreit sind. Bei Schnee und Glatteis 
müssen diese auch bestreut sein.

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßenrand 
in der Breite von 1 m geräumt und bestreut werden. Uneinge-
schränkt müssen EigentümerInnen von Liegenschaften und vor 
Verkaufshütten dafür sorgen, dass Schneewechten und Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäu-
de entfernt werden. Schneehaufen, die von Schneepflügen der 
Straßenverwaltung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen 
ebenfalls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus Häu-
sern oder Grundstücken auf der Straße benötigt die Liegenschafts-
eigentümerIn eine Bewilligung.

HAUSMÜLL
Hausmüll gehört in die eigene Tonne, nicht in den öffentlichen 
Mistkübel. Da SpaziergängerInnen und SchülerInnen die Mistkübel 
oft nicht nutzen können und der Wind den Müll durch die Gegend 
treibt, bleibt das Problem bestehen – bitte verwendet eure eigene 
Tonne.

FOLGENDES GEHÖRT AUF DEN KOMPOST:
•	� Rohe Gemüsereste und Obst-Reste: Diese sind ideal für die 

Kompostierung. 
•	� Verwelkte Blumen und Kräuter: Diese sollten klein geschnitten 

werden, um die Kompostierung zu beschleunigen. 
•	� Rasenschnitt: Am besten sollte dieser schon leicht angetrocknet 

sein.  
•	 L�aub und Strauchschnitt: Diese Materialien helfen, den Kom-

post aufzulockern. 
•	� Mist von Haustieren: In geringen Mengen ist er erlaubt, aber kei-

ne Zusätze wie Katzenstreu sind zulässig. 

NICHT AUF DEN KOMPOST:
•	� Gekochte Speisereste: Diese locken Ratten an und verursachen 

unangenehme Gerüche.  
•	� Fleisch und Milchprodukte: Diese sollten in die Biotonne ent-

sorgt werden, da sie Schädlinge anlocken.  
•	� Pestizidbelastete Materialien: Diese sind nicht biologisch ab-

baubar und sollten nicht kompostiert werden. 

GLASCONTAINER AM BAUHOF
Die Glascontainer am Bauhof sind ausschließlich für Bunt- und 
Weißglas. Anderer Müll darf darin nicht entsorgt werden. Der Bau-
hof hat sieben Stunden pro Woche geöffnet und es ist nicht notwen-
dig, Reifen, Kartonagen – die ohnehin in die eigene Tonne gehören 
– und andere Gegenstände hinter den Container zu entsorgen. Bitte 
gegenseitig Verantwortung übernehmen und den Müll dort entsor-
gen, wo er hingehört. 
Danke.
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Ein offenes Ohr

VORSICHT AM GEHSTEIG

Der Schulbeginn verlangt wieder erhöhte Aufmerksamkeit bei Begegnungen im Stra-
ßenverkehr. Zwei Schwerpunkte seien hier erwähnt: Scooter-Fahrer und Schüler. 
Zunehmend sausen E-Scooter verbotenerweise auf dem Gehsteig herum, um die 
Ecken und über Zebrastreifen. Elektrogetriebenen Fahrzeugen ist die Benützung des 
Gehsteigs nicht erlaubt und überdies ist besondere Rücksichtnahme in Kreuzungs-
bereichen, bei Hausausfahrten etc. geboten. Im Vorjahr gab es österreichweit 2.749 
schwere Verkehrsunfälle, an denen E-Scooter beteiligt waren. Dabei kamen sechs Men-
schen ums Leben und fast 2.600 wurden verletzt (Quelle: ÖAMTC).

Weiters sei an den „unsichtbaren Zebrastreifen“ erinnert: Kindern ist die Überque-
rung der Straße zu ermöglichen.

Ausführliche Informationen zur Scooter-Benützung finden Sie 
in der letzten Gemeindezeitung und in der aktuellen Radlobby-
Zeitung „Drahtesel“, die am Gemeindeamt aufliegt. Über den 
„unsichtbaren Zebrastreifen“ haben wir in der Gemeindezeitung 
2025/3 berichtet.

Dies ist eine vereinfachte Übersicht. Die genauen Bestimmungen 
finden Sie in der Straßenverkehrsordnung auf ris.bka.gv.at 

Beratung 
& Verkauf

Reparatur 
& Service

utb 
Academy

24h online 
bestellen

utb Laser und 
VermessungstechnikGmbH

Industriestraße 26a 
A-7400 Oberwart 

T +43 3352 380 90 
eMail office@utb.at

Der Spezialist
für Vermessungs­
technik

www.utb.at

Fotos & Text: Radlobby Südburgenland

KI-unterstützt
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MARKIERUNGEN 

In Oberschützen wurden alte Markierungen wie die Kurz-
parkzone beim Nah & Frisch Wagner sowie bei der Bä-
ckerei Bayer erneuert. Neumarkierungen wie Parkplätze 
in der neuen Sportmittelschule sowie die Feuerwehrzu-
fahrt wurden gemacht. Für die Sicherheit der Fußgänger 
wurde der Gehsteig auf der Willersdorfer Straße (Sport-
halle) erstmalig gekennzeichnet. Um Autofahrer frühzei-
tig zu mehr Vorsicht und reduzierter Geschwindigkeit in 
sensiblen Bereichen zu mahnen haben wir in Oberschüt-
zen mehrere „Achtung Kinder“ Markierungen angebracht. 

Aus dem Gemeinderat

SPIEGEL AN DER 
ASCHAUER KREUZUNG

Beim letzten Bürger-
meisterstammtisch 
wurde die Durchfahrt 
von der Aschauer Stra-
ße in die Tatzmanns-
dorfer Straße themati-
siert. Da es für manche 
VerkehrsteilnehmerIn-
nen die Durchfahrt für 
gefährlich erscheint, 
haben wir seitens der 
Gemeinde einen Ver-
kehrsspiegel Straßen-
seitig Bahnhofstraße/
Tatzmannsdorfer Stra-
ße aufgestellt.

ASPHALTIERUNG

Die durch Rohrbrüche in Unterschützen sowie in der 
Aschauer Straße verursachten Straßenschäden wurden 
asphaltiert. Ebenso konnten Künetten, die durch Auf-
schließungen in der Großgemeinde entstanden sind, as-
phaltiert werden. Die Regenrinne in der Bruckgasse muss-
te temporär geschlossen werden.

Unser Dorf – Unser Laden

Sonnenweg 3   ❊   7432 Aschau i. Bgld.   ❊   KAUFHAUS mit Imbiss

SchneiderS
hofladen



GOTTESDIENST AM DREILÄNDERSTEIN

Die evangelische Tochtergemeinde Schmiedrait lud tra-
ditionell am zweiten Wochenende im September zum 47. 
ökumenischen Gottesdienst am Dreiländerstein Burgen-
land - Niederösterreich - Steiermark ein. Rund 1.000 Gä-
ste nahmen am Gottesdienst in der wunderschönen Na-
tur teil. Durch die gute Zusammenarbeit unserer Vereine 
war reichlich für Speisen, Getränke und Kuchen gesorgt. 

AM FESTTAG DES HL. BARTHOLOMÄUS…
…(Patroziniumstag, Kir-
tag, 24. August) fand in der 
Oberschützer Friedhofs-
kirche wieder das jähr-
liche Morgenlob zum Son-
nenaufgang statt. Das Bild 
zeigt die Mitwirkenden an 
der Gestaltung der Christ-
lichen Andacht mit geist-
lichen und weltlichen 
Texten, Sologesang, Volks-
gesang und Instrumental-
musik.
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Aus der Großgemeinde

FREIBAD OBERSCHÜTZEN – 
ein sommerliches Highlight mit deutlicher Resonanz aus 
unserer Region

In diesem Sommer war das Freibad Oberschützen beson-
ders heiß begehrt: 14.302 Besucherinnen und Besucher 
aus Oberschützen und der Umgebung haben die Anlage 
genutzt und damit erneut gezeigt, dass unser Bad das ge-
fragteste Freizeitangebot von Juni bis August ist. Die große 
Nachfrage bestätigt die Bedeutung des Freibads als Ort 
der Erholung, Bewegung und des Miteinanders in unserer 
Gemeinde.

Um die Qualität dauerhaft zu sichern, mussten wir die Ge-
bühren anpassen. Mit diesen Maßnahmen sichern wir den 
laufenden Betrieb, notwendige Sanierungen und den täg-
lichen Bedarf – von der Wasseraufbereitung über die In-
standhaltung der Beckenanlage bis hin zur Außenanlage 
vor Ort. Die Einnahmen und Ausgaben bleiben dadurch in 
einem ausgewogenen System, das die Zukunftsfähigkeit 
des Bades gewährleistet.
Wir freuen uns schon jetzt auf die 97. Badesaison vol-
ler Spaß, Bewegung und Begegnungen im Freibad Ober-
schützen.
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Aus der Großgemeinde
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DIE KANTOREI OBERSCHÜTZEN… 

…blickt auf eine aufregende Zeit zurück. Nach den erfolg-
reichen Frühlingskonzerten bei denen die Mottete „Jesu 
meine Freude“ von J.S. Bach zur Aufführung gelangte, 
führte der Chor Teile der Motette im Rahmen des Bene-
fizkonzertes „Stufen II“ anlässlich 30 Jahre Harley-David-
son Charity Tour in Wien auf. Im Sommer fand das tradi-
tionelle Sommersingen statt und seit Anfang September 
laufen die Vorbereitungen für die Herbstkonzerte auf 
Hochtouren. Kürzlich umrahmte der Chor außerdem den 
Gottesdienst anlässlich 20 Jahre Pfarrerin Tanja Sielemann 
musikalisch mit.

AVITA RESORT 
INVESTIERT IN DIE ZUKUNFT

Das AVITA Resort setzt seinen erfolgreichen Weg der kon-
tinuierlichen Qualitätsentwicklung fort und investierte er-
neut in die Zukunft des Hauses. Mit der umfassenden Mo-
dernisierung der Hotel-Lobby und der Hotel-Bar entstand 
im AVITA Hotel ein neuer, stilvoller Treffpunkt für Hotelgä-
ste, Tagesgäste und Besucher aus der Region. Es erwartet 
die Gäste ein völlig neues Ambiente, das Design, Komfort 
und Begegnung auf besondere Weise vereint. 

KINDER-ATELIERS IM HIANZENVEREIN
Der Hianzenverein bie-
tet seit Jahren monatliche 
Kreativ-Mal-Workshops 
für Kinder von 6–12 Jah-
ren mit Christin Breuil 
Pala an; ab Oktober auch 
für Erwachsene. Die fran-
zösische Künstlerin lebt in 
Rotenturm, führt ihr Ate-
lier und kuratiert Ausstel-
lungen im Haus der Volks-
kultur. In den Workshops 
gibt es keine Kreativitäts-
grenzen: Papier wird zer-
knüllt, bemalt und gebügelt; Farben gerührt, gesprüht, 
geblasen, gekämmt und vermischt. Es wird gezeichnet, 
gemalt, collagiert und mit Farben gespielt – auf Leinwand, 
Papier, Karton oder Holz. Ob Malen wie Michelangelo, 
Fantasiereisen oder lebensgroße Selbstporträts – alles ist 
erlaubt. Anmeldung jederzeit im Hianzenverein!

FRÜHSCHOPPEN TAUCHEN 

Ein großer Erfolg war der Frühschoppen der Ortsgruppe 
Tauchen/Oberschützen am 5. Juli 2026 in der Eisstockhal-
le in Tauchen.

VertreterInnen der Gemeinden, Bezirksobmann Goger, 
Obfrauen und Obmänner anderer Ortsgruppen mit ih-
ren Mitgliedern, viele Freunde und die Ortsbevölkerung 
nahmen teil, labten sich am reichlichen Essen und Trin-
ken und genossen den gemütlichen und stimmungsvollen 
Tag.
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SCHWIMMKURSE 

Großer Badespaß und Lebensrettung: Schwimmkurse 
im Freibad Oberschützen sind ein voller Erfolg. Über drei 
Wochen der Sommerferien bieten ASKÖ, Sportunion und 
Gemeinde Oberschützen gemeinsame Kurse im Freibad 
an. Eltern sind begeistert – die Kurse sind gut gebucht; Be-
gleitpersonen erhalten freien Eintritt. 

Ob Sonne oder Wolken, die Kinder bleiben motiviert: Sie 
springen ins Wasser und meistern die Übungen. Schwim-
men ist Kulturgut und lebensnotwendige Fähigkeit; dank 
professioneller Betreuung und dem Einsatz der Kinder ist 
die Abkühlung sicher. Mit den neu erlernten Fähigkeiten 
steht unbeschwertem Badevergnügen nichts im Weg.

20-JÄHRIGES JUBILÄUM VON FRAU 
PFARRERIN MAG. TANJA SIELEMANN

Seit nunmehr 20 Jahren begleitet uns Frau Pfarrerin Mag. 
Tanja Sielemann durch die verschiedensten Höhen und 
Tiefen des Lebens. In all diesen Jahren durften wir ge-
meinsam Freude und Leid teilen, zahlreiche Festlichkeiten 
feiern und bei vielen netten Gesprächen miteinander Zeit 
verbringen.

Anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums wurde im Rahmen 
eines feierlichen Gottesdienstes gemeinsam mit Superin-
tendent Dr. Robert Jonischkeit, Superintendentialkurato-
rin Prof. Mag. Dr. Christa Grabenhofer, Kurator der Pfarr-
gemeinde Alois Schedl, Bürgermeister Hans Unger sowie 
den Vertretern der Kirche und der Kirchengemeinde ge-
feiert.

Wir danken Frau Pfarrerin Mag. Tanja Sielemann für die 
vergangenen 20 Jahre der Begleitung, des Miteinanders 
und der Verbundenheit und wünschen ihr für die Zukunft 
weiterhin viel Freude, Kraft und Gottes Segen.

Aus der Großgemeinde
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Eine leistungsfähige und stabile Internetverbindung ist heute 
für viele Haushalte, Betriebe und auch für die öffentliche Ver-
waltung von großer Bedeutung. In der Gemeinde Oberschützen 
wurde in den vergangenen Jahren bereits intensiv in den Aus-
bau der digitalen Infrastruktur investiert. Dieser Artikel wurde in 
Zusammenarbeit mit der kabelplus erstellt und gibt einen aktuellen 
Überblick über den Ausbau von schnellem Internet in der Gemeinde:

Oberschützen, Unterschützen und Schmiedrait
In den Ortsteilen Oberschützen, Unterschützen und Schmiedrait 
sind bereits nahezu alle Bereiche mit Glasfaser durch kabelplus 
erschlossen.
Wer Interesse an einem Glasfaseranschluss hat bzw. überprüfen 
möchte, ob für das eigene Gebäude bereits ein Anschluss mög-
lich ist, kann sich direkt an kabelplus wenden:
Telefon: 0800 / 805 14
E-Mail: office@kabelplus.co.at

Aschau
In Aschau wurden durch die Firma Speed Connect bereits Leer-
rohre zu einzelnen Gebäuden errichtet. Der eigentliche Anschluss 
an das Glasfasernetz wurde jedoch bisher nicht hergestellt.
Die Firma FiberPlus, eine Tochtergesellschaft von kabelplus, 
hat Teile des bisherigen Netzausbaus der Firma Speed Connect 
übernommen. Derzeit wird von kabelplus geprüft, ob und in 
welcher Form ein Glasfaseranschluss in diesen Bereichen herge-
stellt werden kann.

Unabhängig davon ist die Internetversorgung in Aschau laut ka-
belplus über den Sender am Aussichtsturm sowie einen weite-
ren Sender mittlerweile deutlich verbessert worden. Diese Ver-
sorgung besteht seit rund einem halben Jahr und soll für eine 
entsprechende Verbesserung der Internetqualität im Ortsteil 
sorgen.

Willersdorf
In Willersdorf gibt es derzeit noch keinen flächendeckenden 
Glasfaserausbau.

Umfrage zum weiteren Ausbau
Für die Ortsteile Aschau und Willersdorf ist von der Gemeinde 
Oberschützen in Zusammenarbeit mit der kabelplus eine Befra-
gung der Bevölkerung im Oktober geplant. Dabei soll erhoben 
werden, wie groß das Interesse an einem Ausbau des Glasfaser-
netzes in den beiden Ortsteilen ist.

Auf Grundlage der Ergebnisse dieser Umfrage soll anschließend 
über das weitere Vorgehen und einen möglichen Ausbau ent-
schieden werden.

Die Gemeinde Oberschützen wird über die weitere Entwicklung 
und die Ergebnisse der Befragung entsprechend informieren.

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit den Netzbetreibern eine 
möglichst gute und zukunftssichere Internetversorgung für 
alle Ortsteile der Gemeinde zu erreichen.

Aus der Großgemeinde

AKTUELLER STATUS ZUM GLASFASERAUSBAU 
IN DER GROSSGEMEINDE

+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und  

-serien streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top Mobilfunktarife ohne Bindung  

(inkl. unlimitierte 5G Tarife)

0800 800 514 / kabelplus.at

1 Gigabit/s
Mit bis zu

surfen, streamen 
& gamen

für bis zu 2 Jahre*

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten

-30 % 

*  Aktion gültig bis 31.10.2026 bei Neuanmeldung/Upgrade aller Privat-Produkte. Der Rabatt ist nur bei Neuanmeldung/Upgrade der Produktgruppen kabelCOMPLETE und 
kabelCOMPLETE MAGIC TV (jeweils Small, Medium, Large und X-Large) für die ersten 24 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer gültig, ab dem 25. Monat wird das 
reguläre Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt verrechnet. Bei Neuanmeldung/Upgrade der Produktgruppen kabelNET und kabelTWIN (jeweils Small, Medium, Large und 
X-Large) sowie kabelTV ist der Rabatt nur für die ersten 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer gültig, ab dem 13. Monat wird das reguläre Monatsentgelt lt. 
gültigem Tarifblatt verrechnet. In jedem Fall muss bei einem Upgrade eine allfällige Mindestvertragsdauer zum bestehenden Produkt bereits abgelaufen sein und der monat-
liche Mehrumsatz mehr als 5 Euro betragen. Bei einer Neuanmeldung darf an der Anschlussadresse jedenfalls während der letzten 3 Monate vor Vertragsabschluss kein 
anderer Vertrag über einen Breitbandinternetanschluss der Kundin oder des Kunden mit kabelplus bestanden haben. Exklusive der Entgelte für MAGIC TV-Zusatzpakete, zu-
sätzlichen Speicher, kabelTEL-Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 Euro. Der nach 
Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren 
Objekten. Die technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung, etwaige Kosten für die Hausinstallation sind nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere 
Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte und Barablöse sind nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. 
Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf
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Das war das Gmoafeist 2026

GMUAFEIST – 
EIN FEST FÜR DIE GANZE GEMEINDE

Am 27. September fand bei herrlichem Wetter unser dies-
jähriges Gmuafeist statt. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher folgten der Einladung und verbrachten einen 
gemütlichen und abwechslungsreichen Tag in geselliger 
Runde.

Für ein buntes Programm sorgten die Kinder und Ju-
gendlichen aus der Gemeinde. Mit großartigen Beiträ-
gen begeisterten der Kindergarten Oberschützen, die 
Volksschulen Unterschützen und Oberschützen sowie 
der Kindergarten Aschau gemeinsam mit der Volksschu-
le das Publikum. Für die musikalische Umrahmung sorgte 
die Blasmusik und brachte mit ihren Klängen zusätzliche 
Stimmung auf das Festgelände.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Feu-
erwehr kümmerte sich um die Getränke, das Catering 
Pranger verwöhnte die Gäste mit kulinarischen Köstlich-
keiten und die Senioren sorgten mit Kaffee und hausge-
machten Kuchen für süße Genussmomente. Ein beson-
deres Highlight war auch der Eismann, der sich über einen 
riesigen Andrang freuen durfte.

Für Unterhaltung bei Jung und Alt war ebenfalls bestens 
gesorgt. Schießbude, Zuckerwatte, Hüpfburg und Kut-
schenfahrten sorgten für strahlende Gesichter und jede 
Menge Abwechslung. Damit war für jeden Geschmack et-
was dabei.

Das Gmuafeist war somit ein rundum gelungenes Fest, das 
einmal mehr gezeigt hat, wie schön gemeinsames Feiern 
und das Miteinander in unserer Gemeinde sein können.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, Helfer-
innen und Helfer sowie an alle Besucherinnen und Besu-
cher, die zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen 
haben!
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NEUES VON DER  
ARBEITSGRUPPE 
"DENKMÄLER"
FINANZIERUNG DER BAULICHEN MASSNAHMEN 
VOR DEM „ANSCHLUSSDENKMAL“
Zur Finanzierung der baulichen Maßnahmen für die Gestal-
tung des „Denk-, Informations- und Lernortes ‚Anschluss-
denkmal‘“ (ca. 100.000 Euro) hat der Österr. Nationalfonds 
eine Förderung i.d.H.v. 3.500.- Euro gewährt. Das Land Bur-
genland hat Förderansuchen beim Bund gestellt und wird 
uns darüber in Kenntnis setzen, sobald es hier Rückmel-
dungen gibt. Eine Subventionierung ist wichtig, da die Ausga-
ben nicht von der Gemeinde allein getragen werden können. 
Sobald die Finanzierung gesichert ist, kann endlich mit der 
Gestaltung des Platzes begonnen werden.

EINLADUNG 
Wenn Sie Anregungen oder Projektideen haben, die sich mit 
den Denkmälern (bzw. den Themen Gedenken, Erinnerungs-
kultur etc.) der Großgemeinde Oberschützen beschäftigen, 
sind Sie herzlich eingeladen, sich an die AG zu wenden! Sie 
können gerne Ihre Ideen in der AG vorstellen und mit uns 
besprechen – die AG unterstützt Sie bei Ihrem Projekt, so-
weit es uns möglich ist! Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Ursula Mindler-Steiner (ursula.mindler@uni-graz.at) oder an 
Elke Kainz (elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at; Tel. 03353-
752424).

WEBSEITE
Die Webseite des „Anschlussdenkmal“-Projektes bleibt bestehen. 
Dort finden sich Informationen und Materialien (Informations-
folder, Buch, Unterrichtsmaterialien etc.) zum „Anschlussdenk-
mal“: auf https://oberschuetzen.riskommunal.net/ im Bereich 
„Tourismus“ unter „Projekt – Denkmal: ‚Anschlussdenkmal‘“.

Aus der Großgemeinde
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SCHÜLERLOTSEN IM EINSATZ

Nach den Ferien kommt wieder Leben ins Zentrum von 
Oberschützen: Gerade zu Schulbeginn bedeuten viele 
Schülerinnen und Schüler, Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Eltern und die Schulbusse noch mehr Fußgänger- 
und Verkehrsaufkommen. 

Zur Sicherheit der Schülerinnen und Schüler im Kreu-
zungsbereich setzen wir in den ersten zwei Schulwochen 
zusätzlich zu den Polizeibeamten freiwillige Schülerlotsen 
ein. 

SENIORENNACHMITTAG 

Ein Tagesausflug auf den Schneeberg im Mai mit Freunden 
aus Aschau gehörte genauso zu den Unternehmungen 
des Seniorenbundes Oberschützen wie der Besuch der 
Passionsspiele in St. Margarethen sowie die Teilnahme 
beim  Landeswandertag am Zicksee. Einen vergnüglichen 
Nachmittag verbrachten wir auch beim Sommerfest der 
Unterschützer Senioren.

Ortsteil Oberschützen

REISE IN DIE „GOLDENE STADT PRAG“

Den Höhepunkt der Aktivitäten 2026 stellte die 4-Tages-
reise nach Prag, Melnik, Dresden und Budweis dar. In der 
Herbstsonne vor dem Veitsdom in Prag genossen die Se-
niorinnen und Senioren bei fachkundiger Begleitung zu-
sammen mit Obmann Ernst Kirnbauer die Ausflugstage 
mit Besichtigungen von beeindruckenden Sehenswürdig-
keiten. Ein entsprechendes Abendprogramm rundete je-
weils die Reisetage ab. Am Heimweg gab es eine Werks-
führung in der bekannten Brauerei Budweiser – eine 
Verkostung durfte natürlich auch nicht fehlen.
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Ortsteil Willersdorf

OV Ernst Karner informiert:

BAUBEGINN HOCHWASSERSCHUTZ-
PROJEKT TREIBHOLZRECHEN

In der Willersdorfer Schlucht bzw. Aschauer Au mit einem 
Regeneinzugsgebiet von 22 km² gibt es bereits 2 Rückhal-
tebecken mit je 85.000 m³ Wasserrückhaltevermögen.

Die Hochwassersituation der letzten Jahre hat aber ge-
zeigt, dass es zum Schutz der Bevölkerung und der In-
frastruktur noch eine weitere Maßnahme braucht. 
Treibholz hat sich unter den Brücken festgesetzt und so 
Uferbrüche verursacht. Dadurch wurden auch Teile des 
Ortskerns überflutet. Aufgrund mehrerer Gespräche mit 

der „Wildbach“ wurde das Konzept „Treibholzrechen“ 
entwickelt. Voraussetzung für den Bau war, dass die Ge-
meinde die Grundstücke ankauft und die Finanzierung 
gesichert ist. 

Dankenswerterweise gab es von den Grundeigentümern 
volles Verständnis und die Gemeinde konnte alle Grund-
stücke ankaufen. Für die Finanzierung wurde bereits für 
das Jahr 2026 im Gemeindebudget eine Position festge-
legt. Auch Bund und Land unterzeichneten den Finanzie-
rungsplan. Dadurch wurde es möglich, ein solches Treib-
holzrechen-Schutzprojekt als erstes in unserer Region 
umzusetzen.

Ernst Karner, Ortsvorsteher
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Ortsteil Aschau Ortsteil Schmiedrait

JUGENDFEST ASCHAU 

Am 18.7.26 fand bei wechselhaftem Wetter das Aschauer 
Jugendfest statt. Die Aschauer Jugend bedankt sich bei 
allen zahlreichen Gästen, Sponsoren und Mitwirkenden.

WÜRSTELPARTY SCHMIEDRAIT

Am 04.07.26 fand bei schönstem Sommerwetter die all-
jährliche Würstelparty der VP-Schmiedrait statt.

Gesund bleiben – mit der richtigen Vorsorge!
Nutzen Sie die Möglichkeit der „Vorsorgeuntersuchung auf Krankenkasse“

und sorgen Sie aktiv für Ihre Gesundheit vor.
Regelmäßige Kontrollen helfen, Risiken frühzeitig zu erkennen

und gezielt gegenzusteuern.

Neu bei uns: Belastungsergometrie (Herz-Kreislauf-Test)
Zur Überprüfung Ihrer körperlichen Leistungsfähigkeit und Herzgesundheit –

ideal zur Vorsorge oder bei bestehenden Beschwerden.

Vereinbaren Sie Ihren Termin – wir sind gerne für Sie da!

Ihre

Kontakt: 0676 611 00 58 | www.internist-oberschuetzen.at



Der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratulieren allen Jubilaren 

recht herzlich!

Wir gratulieren zum 80er: 
Stefanie Hoffel, Aschau
Ernst Oswald Pathy, Oberschützen
Franz Gerald Bayer, Oberschützen
Brigitte Hermann, Oberschützen

Wir gratulieren zum 85er: 
Ilse Schranz, Oberschützen
Eckhart Weikmann, Unterschützen

Wir gratulieren: 
Franz Reindl, Aschau, 92
Ernst Graf, Unterschützen, 92
Johann Wögerbauer, Oberschützen, 93
Josefine Szovjak, Unterschützen, 93
Luzia Waltraud Nemeth, Oberschützen, 91
Adolf Ulreich, Aschau, 97
Irma Mittermann, Aschau, 97

DIE JUBILARE 

60 gemeinsame Ehejahre feiern Inge und Erwin Kügerl aus 
Aschau. Bürgermeister Hans Unger, Gemeindevorständin In-
grid Ulreich und Ortsvorsteher Dieter Posch gratulieren auf 
das Herzlichste.

Bürgermeister Hans Unger und GR Elke Kainz statteten Elsa 
Posch einen Besuch ab und überbrachten die besten Wünsche 
zum 95. Geburtstag.

Bürgermeister Hans Unger und Ortsvorsteher Christian Zetter 
überbringen Gertraut und Eckhart Weikmann zum 60. Hoch-
zeitstag die besten Wünsche. 
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Herzliche Gratulation.

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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Unsere gute Seele in der Mittelschule Oberschützen sowie im 
Kindergarten und der Volksschule Aschau beging ihren 50. 
Geburtstag.
Bürgermeister Hans Unger und Amtsleiterin Monika Schmidt 
gratulieren herzlich.

Unser Direktor der Sportmittelschule Oberschützen Stefan 
Wessely ehelicht seine Nadina. Bürgermeister Hans Unger, AL 
Monika Schmidt sowie die Vertreter der Gemeinde Oberschüt-
zen gratulieren herzlich. 

Möge ihr gemeinsamer Lebensweg von Liebe, Vertrauen und 
Glück begleitet sein. Viel Freude in den kommenden Jahren, 
starke Partnerschaft, Gesundheit und Erfolg in allen Vorhaben. 
Mögen Familie, Freunde und die neue gemeinsame Zukunft 
ihnen stets Wärme und Unterstützung bieten. 

Alles Gute für euren gemeinsamen Lebensweg!

Wir gratulieren

DEINE ZUKUNFT.
DEIN KONTO.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Impressum: Medieninhaber: Zentrale Raiffeisenwerbung, 1030 Wien, Hersteller: AV-Verlag
Bankenbedarfsartikel NfG. KG, 1140 Wien, Herstellungsort: Wien, Stand: Jänner 2026

Für Jugendliche ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken,
solange der Vorrat reicht. Weitere Bedingungen und wichtige Einschränkungen,
insbesondere zu den Entgeltvergünstigungen, sind über den QR-Code abrufbar.

Gratis Jugendkonto eröffnen
und JBL Kopfhörer holen.

raiffeisen.at/jugendkonto

rbk_sp1_Produkt_A5_quer_RZ.indd   1rbk_sp1_Produkt_A5_quer_RZ.indd   1 24.11.25   11:2724.11.25   11:27
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Unsere Kids | Da ist was los:

Am Dienstag vor Schulbeginn lud die Gemeinde zur feierlichen Übergabe der Schultüten. Die SchulanfängerInnen wurden 
mit ihren Eltern und Familienangehörigen, sowie den Direktorinnen unserer drei Volksschulen herzlich willkommen geheißen. 
Ganz nervös nahmen die neuen Tafelklässlerinnen und Tafelklässler die Schultüten entgegen. 
Bürgermeister Hans Unger wünschte in Anwesenheit der Vertreter der Gemeinde Oberschützen jedem einzelnen Schulanfänger 
bzw. jeder Schulanfängerin alles Gute und viel Spaß in der Schule.

Süße Abkühlung zum Schulschluss
Ein aufregendes Kindergarten- und 
Schuljahr geht zu Ende! Pünktlich zum 
Ferienstart hat die Sommerhitze voll 
zugeschlagen. Um den Abschied in die 
wohlverdienten Ferien zu versüßen, gab 
es für die SchülerInnen, PädagogInnen 
und Betreuungspersonen eine Überra-
schung. 

Bürgermeister Hans Unger hat die 
Volksschulen und die Kindergärten der 
Großgemeinde Oberschützen besucht und fleißig Eis verteilt. Bei 
diesen Temperaturen war das Eis eine herrlich willkommene 
Abkühlung! 

Auch an unsere Allerkleinsten wurde gedacht: Für die Kinder in 
der Kinderkrippe gab es tolle Pixi-Bücher zum Schmökern und 
Vorlesen für die Ferienzeit.
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(alle Fotos: Kindergarten Aschau)Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Ein besonderes Highlight war der Tagesausflug nach Herberstein. Für 
die Kinder war es spannend, die Tiere so hautnah zu erleben. Der Ein-
tritt wurde mit dem Erlös des Sommerfestes finanziert.

Die Cremerutsche fördert spielerisch die Körperwahrnehmung, Koordi-
nation, Geschicklichkeit und das soziale Miteinander der Kinder.

Der Sommer wurde im Garten mit vielen Wasserspielen genossen.

Beim Radfahrtag im letzten Kindergartenjahr konnten die Kinder ih-
re bereits erworbenen Fähigkeiten im Umgang mit dem Fahrrad festi-

gen und weiterentwickeln. Dabei wurden insbesondere die Fahrsicher-
heit, das Gleichgewicht sowie die sichere Teilnahme am Straßenver-

kehr spielerisch gefördert.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Die Kinder werden durch ein Spalier zur Geburtstagsfeier eingeladen 
und dürfen durch bunte wehende Tücher gehen.

Voller Vorfreude gestalten die Kinder im letzten Kindergartenjahr 
ihre Mappen, welche zur Sammlung der Übungen für die Schule dienen.
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(alle Fotos: Volksschule Aschau)

Bei einem spannenden Workshop gingen die Schüler*innen auf die 
Suche nach den Spuren von Insekten auf der Wiese. Mit Lupen und viel 
Neugier erforschten sie die Pflanzen und entdeckten verschiedene Wie-
senbewohner und andere interessante Hinweise.

Nach den Ferien starteten die Kinder voller Freude und Tatendrang in 
das neue Schuljahr. Besonders aufregend war der erste Schultag für 
unsere neuen Schüler*innen, die ihre Klasse kennenlernen durften.

Die VS Aschau und VS Mariasdorf unternahmen einen spannenden 
Ausflug zu einem Flughafen. Dort konnten Flugzeuge aus nächster Nä-
he betrachtet werden und die Schüler*innen erfuhren, wie der Alltag 
am Flughafen abläuft.

Die beiden Volksschulen feierten gemeinsam ein buntes und fröhliches 
Schulfest unter dem Motto „Länder und ihre Traditionen“. Die Kinder 
präsentierten mit viel Freude kurze musikalische und tänzerische Bräu-
che aus aller Welt. 

Die Kinder besuchten im Rahmen eines Lehrausgangs einen Imker aus 
dem Ort. Er zeigte den Kindern sein Bienenvolk und erklärte, wie die 
Bienen leben und zusammenarbeiten. Besonders spannend war der 
Blick in einen Bienenstock.

Bei einer spannenden Schnupperstunde durften die Schülerinnen und 
Schüler das Bogenschießen kennenlernen. Nach einer kurzen Einfüh-
rung konnten die Kinder selbst Pfeil und Bogen in die Hand nehmen 

und erste Schüsse auf die Zielscheibe abgeben.

Unsere Kids | Volksschule Aschau

Senioren-Tagesbetreuung
in Oberschützen
Erweiterte Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 8 bis 16:30 Uhr
Jedes 1. Wochenende im Monat auch am Samstag und Sonntag!

Derzeit sind wieder Plätze frei! Informationen und Anmeldung:
0699 188 77 926 von 7-13 Uhr

Diakonie Hauskrankenpflege GmbH 7432 Oberschützen, G. A. Wimmer-Pl. 1. www.diakonieverein.at
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(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Herzlich willkommen in der 1. Klasse. Der erste Schultag ist für die Schulanfänger:innen immer ein besonderes Erlebnis. 

Die Kinder der VS Oberschützen sind ins neue Schuljahr gestartet. Der diesjährige Gottesdienst stand unter dem Motto „Mit Schwung ins neue 
Schuljahr - Gott geht/fährt mit“. Die Kinder durften mit Frau Pfarrerin Sielemann und Herrn Pfarrer Stipsits einen ganz besonderen und stim-
mungsvollen Schulanfangsgottesdienst feiern. Großes Dankeschön für die schöne Gestaltung. 
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So lange schon haben die Kinder auf diesen Tag gewartet, und nun 
war es endlich soweit: Der allererste Schultag für Isabell, Livia, Lillia, 
Frida, Hanna und Luis Levi! 

(alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Die Freude war riesig, als die neuen Möbel für die Nachmittagsbetreu-
ung aufgebaut wurden! Mittlerweile sind alle Materialien in den Kästen 
verstaut und Manuela und Cindy freuen sich schon sehr darauf, mit 
den Kindern in den neu gestalteten Räumlichkeiten zu arbeiten.

Immer wieder Österreich! Die Fangesänge der Kinder hallten aus der 
Schule, als sie die zweite Halbzeit des WM-Spiels Österreich – Jordanien 
gemeinsam verfolgten. Einlass nach der Ticketkontrolle. Zum Spiel ge-
hörten Trikots, Fahnen, Gesichtsbemalung und passende Verpflegung. 
Es gab Fußballweckerl und Salzstangerl als Jause. Dann ging es auf 
den Sportplatz: Die Trainerinnen Tamara und Stephanie führten mit 
den Kindern ein tolles Training durch.

Im Frühling nutzte die Volksschule Unterschützen das schöne Wetter 
für Bewegung an der frischen Luft. Bei Burgenland radelt zur Schule 
zählten alle Kinder ihre Kilometer. Wir waren zweitaktivste Schule (92% 
Beteiligung) mit 7099 km insgesamt (158 km pro Kind); ca. 1252 kg 
CO2 wurden eingespart – das entspricht ca. 100 Buchen auf einem 
Fußballfeld. Eltern sparteten rund 3017€ an Sprit. Eine tolle Leistung 
für Gesundheit und Klimaschutz. Bei der Verlosung gewann ein Schüler 
der 1. Schulstufe den Hauptpreis (Woom Rad) und unsere 3./4. Klasse 
erhielt ein großes Set Fahrradzubehör. Das Lehrerinnenteam gratuliert 
und wünscht viel Freude!
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(alle Fotos: SMS OS)Sportmittelschule Oberschützen

Am 19. Juni fand die erste Triathlon Challenge der SMS Oberschützen 
statt. Die Schülerinnen und Schüler gaben beim Schwimmen, Radfah-
ren und Laufen ihr Bestes und zeigten dabei großartigen Einsatz sowie 
beeindruckende Leistungen. Ein riesengroßes Dankeschön an alle 
Teilnehmenden sowie an alle Unterstützerinnen und Unterstützer, die 
diesen besonderen Tag möglich gemacht haben!

Beim Sport- und Spielefest der 
SMS Oberschützen standen Be-
wegung, Teamgeist und Spaß im 
Mittelpunkt. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten bei verschie-
denen sportlichen Bewerben ihr 
Können unter Beweis stellen und 
sich bei abwechslungsreichen 
Spielstationen austoben. Den 
gelungenen Abschluss bildete die 
gemeinsame Siegerehrung, bei 
der die sportlichen Leistungen 
gebührend gefeiert wurden.

Im Rahmen der sportorientierten Projektwoche verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler der ersten Klassen abwechslungsreiche Tage in 
Schielleiten. Sport, Teamarbeit und spannende Ausflüge standen im 
Mittelpunkt. Besuche im Erlebnispark Geier, im Tierpark Herberstein, in 
der Ölmanufaktur Fandler und in der Schokoladenmanufaktur Zotter 
sorgten für viele tolle Erlebnisse und bleibende Erinnerungen.

59 Mädchen und Burschen der ersten Klassen starteten ihre Schulzeit 
an der SMS Oberschützen. Beim gemeinsamen Kennenlernen mit ihren 
Klassenvorständen konnten die Kinder ihre neue Schule spielerisch 
entdecken und erste Kontakte knüpfen. Das Willkommensprogramm 
der ersten Tage soll ihnen den Einstieg erleichtern und dazu beitragen, 
dass sie sich rasch an ihrer neuen Schule wohlfühlen. 
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Fit für die Zukunft – Modernisierung in den Sommerferien
Im Wimmer Gymnasium wurden während der Sommerferien Umbau- und Modernisierungsarbeiten umgesetzt, koordiniert von Martin Warias mit 
Unterstützung von 45 Kolleginnen und Kollegen. Neue Klassenräume wurden renoviert, das Konferenzzimmer umgestaltet, und es entstanden ein 
Bewegungs- und Veranstaltungsraum, ein EDV-Raum sowie ein Organisationsraum. Die Arbeiten zeigen Schulentwicklung jenseits des Unterrichts 
und den Wimmer-Spirit als Teamleistung. Das Gymnasium startet mit den neu gestalteten Räumen in das Schuljahr und schafft ein modernes Um-
feld für Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie Lehrkräfte, Schulleitung und Administration.

(alle Fotos: Wimmer Gym.)Wimmer Gymnasium 
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URLAUBSPLAN OKTOBER BIS DEZEMBER 2026

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST
Für die Allgemeinärzte wurde eine Dienstverpflichtung eingeführt. Daher gibt es wieder flächendeckende Dienst im Bur-
genland. Aufgrund der Vergrößerung des Sprengels werden die Dienstpläne nicht mehr von unseren Ärzten gemacht und 
am Wochenende muss 1450 oder 141 angerufen werden, um zu erfahren, wer diensthabender Arzt ist.  

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN


